
Was fWas füür ein Glaube!r ein Glaube!

MatthMatthääus 8,5us 8,5--1313



MatthMatthääus 8,5us 8,5--13 (Luther13 (Luther--
ÜÜbersetzung)bersetzung)

Als aber Jesus nach Als aber Jesus nach KapernaumKapernaum hineinging, trat ein hineinging, trat ein 
Hauptmann zu ihm; der bat ihn und sprach: Herr, Hauptmann zu ihm; der bat ihn und sprach: Herr, 
mein Knecht liegt zu Hause und ist gelmein Knecht liegt zu Hause und ist geläähmt und hmt und 
leidet groleidet großße Qualen. Jesus sprach zu ihm: Ich will e Qualen. Jesus sprach zu ihm: Ich will 
kommen und ihn gesund machen. Der Hauptmann kommen und ihn gesund machen. Der Hauptmann 
antwortete und sprach: Herr, ich bin nicht wert, antwortete und sprach: Herr, ich bin nicht wert, 
dass du unter mein Dach gehst, sondern sprich nur dass du unter mein Dach gehst, sondern sprich nur 
ein Wort, so wird mein Knecht gesund. Denn auch ein Wort, so wird mein Knecht gesund. Denn auch 
ich bin ein Mensch, der Obrigkeit untertan, und ich bin ein Mensch, der Obrigkeit untertan, und 
habe Soldaten unter mir; und wenn ich zu einem habe Soldaten unter mir; und wenn ich zu einem 
sage: Geh hin!, so geht er; und zu einem andern: sage: Geh hin!, so geht er; und zu einem andern: 
Komm her!, so kommt er; und zu meinem Knecht:Komm her!, so kommt er; und zu meinem Knecht:



MatthMatthääus 8,5us 8,5--13 (Luther13 (Luther--
ÜÜbersetzung)bersetzung)

Tu das!, so tut er's. Als das Jesus hTu das!, so tut er's. Als das Jesus höörte, wunderte rte, wunderte 
er sich und sprach zu denen, die ihm nachfolgten: er sich und sprach zu denen, die ihm nachfolgten: 
Wahrlich, ich sage euch: Solchen Glauben habe ich Wahrlich, ich sage euch: Solchen Glauben habe ich 
in Israel bei keinem gefunden! Aber ich sage euch: in Israel bei keinem gefunden! Aber ich sage euch: 
Viele werden kommen von Osten und von Westen Viele werden kommen von Osten und von Westen 
und mit Abraham und Isaak und Jakob im und mit Abraham und Isaak und Jakob im 
Himmelreich zu Tisch sitzen; aber die Kinder des Himmelreich zu Tisch sitzen; aber die Kinder des 
Reichs werden hinaus gestoReichs werden hinaus gestoßßen in die Finsternis; da en in die Finsternis; da 
wird sein Heulen und Zwird sein Heulen und Zäähneklappern. Und Jesus hneklappern. Und Jesus 
sprach zu dem Hauptmann: Geh hin; dir geschehe, sprach zu dem Hauptmann: Geh hin; dir geschehe, 
wie du geglaubt hast. Und sein Knecht wurde wie du geglaubt hast. Und sein Knecht wurde 
gesund zu derselben Stunde.gesund zu derselben Stunde.



Was fWas füür ein Glaube!r ein Glaube!

1.1. Der Hauptmann hatte Einsicht in Der Hauptmann hatte Einsicht in 
die Machtverhdie Machtverhäältnisse.ltnisse.

2.2. Ihm genIhm genüügt das Wort Jesu.gt das Wort Jesu.
3.3. Sein Glaube macht mobil.Sein Glaube macht mobil.


